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In Anlehnung an die mittelalterliche Gellenkirche auf der Insel Hiddensee haben sich Studierende 

im Rahmen unseres Entwurfsprogramms auf die Suche nach einer Erinnerungsarchitektur für einen 

musischen Erlebnisort begeben, der im Kontext eines sanften Tourismus Spielformen der Naturwahr-

nehmung mittels kultureller Muster erschließen sollte. Die Idee der kleinen architektonischen Inter-

vention war es, ein Zeichen für die Kraft künstlerischer Impulse im respektvollen Umgang mit der 

Natur zu setzen. 

Das baukünstlerische Konzept einer filigranen Struktur in der vermuteten Form des historischen Vor-

bildes konnte dazu beitragen, den Blick für seinen Kontext, die imposante Natur der Insel zu schärfen 

und bot zugleich einen Projektionsraum für weitere künstlerische Interpretationen und unterschied-

lichste musische Ereignisse. Auf diesem Wege avancierte er schlussendlich zum Bühnenraum im 

Naturraum für die renommierte Tanzwoche der Palucca Hochschule für Tanz Dresden auf der Insel. 


